
  

 

Fachbereich Chemie 

 

Grundsätze der Leistungsbeurteilung 

 
Die Endnote setzt in in den Jahrgängen 5-10 wie folgt zusammen: 

 

1. Eine Klassenarbeit pro Schulhalbjahr (Gewichtung: 35% der Halbjahresnote) 

 

2. Sonstige Mitarbeit (Gewichtung: 65% der Halbjahresnote).  

    Dazu zählen: 

  - Individuelle Beteiligung am Unterrichtsgespräch (Qualität, Regelmäßigkeit, Qualität, 

    Nutzen der Beiträge für den Fortschritt des Unterrichts) 

  - Arbeitsverhalten und -leistung bei individuellen Unterrichtsphasen (Konzentration, 

    Ergebnisorientierung, Sauberkeit) 

  - Verhalten beim praktischen Experimentieren (Selbstständigkeit, Beachten der Vorgaben,  

    Protokollieren der Ergebnisse) 

  - Ergebnisse von Partner- und Gruppenarbeit und deren Darstellung 

  - Ggf. zusätzliche Einzelleistungen wie Referate 

  - Ggf. kurze schriftliche Lernerfolgskontrollen 

 

Die Bewertung der sonstigen Mitarbeit wird den Schülern zweimal pro Schulhalbjahr 

mitgeteilt. Die Ganzjahresnote sezt sich zu jeweils 50% der beiden Halbjahresnoten 

zusammen. Dabei steht der Lehrkraft ein pädagogischer Spielraum bei der Bewertung zur 

Verfügung. 
 
 


